
 
 

Kein Militärspektakel – Für Frieden und Abrüstung! 
 
Nach 29 Jahren wird in unserer Stadt wieder ein „Öffentliches Gelöbnis“ 
von Rekruten der Bundeswehr durchgeführt.  
Damit wird in der `Stadt des Friedens und der Menschenrechte` eine 
unselige Tradition wiederbelebt.  
Entgegen aller Beteuerungen sind öffentliche Gelöbnisse das bewusste 
zur Schaustellen des Militärs. Man will es als etwas ganz 
selbstverständliches im Alltag erscheinen lassen. Das öffentliche 
Spektakel soll uns an Militär gewöhnen und die Zustimmung befördern.   
 

Letzteres scheint wohl aus Sicht von Politik und Bundeswehr auch 
dringend geboten zu sein. Trotz aller Sprechblasen über 
Bundeswehreinsätze für Frieden und Demokratie werden die 
Auslandseinsätze der Bundeswehr in der Bevölkerung zunehmend 
kritisch gesehen. 
 

Insbesondere die immer klarer zu Tage tretende Verstrickung in den 
Krieg in Afghanistan findet nur sehr geringe Zustimmung der Menschen. 
Trotzdem ist zu befürchten, dass der Bundestag den Einsatz der 
Bundeswehr in Afghanistan verlängert und noch aufstockt. 
 

Das kostet natürlich auch Geld. Der Rüstungshaushalt soll im nächsten 
Jahr um 5,6% auf über 31 Milliarden EUR steigen. Zuwachsraten von 
denen Arbeitnehmer, Rentner u.a. nur träumen können. 
 

Nein zu Militärspektakel und weiterer Aufrüstung! 
 

Bitte wenden! 

Das Nürnberger Friedensforum ruft zu folgenden Aktionen gegen das 
Militärspektakel am 30.Juli 2008 vor der Sebalduskirche auf: 
 
Mi., 23.07.08: Um 21.00 Uhr Mahnwache auf dem Sebalder Platz 
                       bzw. ehem. Moritzkapelle; Veranstalter: esg und NEFF 
 
Di., 29.07.08: 17.00 Uhr Friedensgebet in St. Sebald;  
                       anschließend gegen 18.00 Uhr Mahnwache auf dem  
                       Sebalder Platz   
                       Veranstalter: esg und NEFF 
 
Protestkundgebung gegen das Öffentliche 
Gelöbnis in unserer Stadt 
 
          Mittwoch, 30. Juli 2008 
          Beginn: 16.30 Uhr 
          Ort: Albrecht-Dürer-Platz 
 
Kurze Redebeiträge u.a. von:  
Thomas Zeitler, Hochschulpfarrer 
Ewald Ziegler, Nürnberger Friedensforum 
 
Wir laden Sie herzlich ein zusammen mit uns weiter für Frieden und 
Abrüstung einzutreten.  
 
Unter dem Motto 
 
Hiroshima mahnt 
Unsere Zukunft: Ohne Atomwaffen! Ohne Atomenergie!  
 
führen am Mittwoch, 06. August von 17.30 Uhr – 19.30 Uhr 
NEFF, FINO, Friedensmuseum Nürnberg e.V., Mütter gegen 
Atomkraft und die Pazifik Infostelle eine Aktion vor der Lorenzkirche 
durch. 
 
Schauen Sie mal vorbei, unterstützen Sie uns!  
 
V.S.P.: Ewald Ziegler, Okenstr. 22, 90443 Nbg. 


